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Antrag: 
 
Der Verwaltungsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Dr. Thomas Schwaiger 
Vorstand 



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:   ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Veranschlagung im laufenden Wirtschaftsplan 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im Vermögensplan       
  im Erfolgsplan       

Euro: 
      
      Objektbezogene Einnahmen 

(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Wirtschaftsplan 20      Euro: 
      

 
 
Kurzvortrag: 
 
Allgemeines 

 Pressethemen 

In den Monaten April bis Juni 2018 haben wir folgende Themen für die Presse aufbereitet bzw. 
wurden von der Presse aufgegriffen. 
 
Lokale Presse: 

 Jubiläumsausstellung Wasserversorgung und Entwässerung 
 Ramadama Eröffnung Hagau 
 Ausstattung aller Mülltonnen im Stadtgebiet mit Datenchips  
 Neuer Wertstoffhof Süd  
 Markt Manching klagt gegen den neuen Wertstoffhof 
 Öffentliche Führungen durch die Jubiläumsausstellung im Neuen Rathaus 
 Unterflurcontainer in einem neuen Wohnprojekt der Gemeinnützigen 

Wohnungsbaugesellschaft 
 Erneuerung der Wasserleitungen und des Kanals in der Fußgängerzone 
 Info über die Entsorgung des vom Buchsbaumzünsler befallene Schnittgut 
 Info über das erweiterte Entsorgungsangebot der Ingolstädter Kommunalbetriebe 
 Starke Unwetter in Ingolstadt und in der Region 
 Zahlreiche Wasserschäden nach Starkregen, die Ingolstädter Kommunalbetriebe 

richten Servicenummer ein 
 Schaden an der Fahrbahndecke in der Unterführung Heydeckstraße 
 Kurzfristige Sperrmüllabholung nach Unwetter 
 Leserbrief: Lob für schnell entsorgten Unrat  
 Brodmühlweg wegen Kanalbauarbeiten gesperrt 
 Mitarbeiter der Ingolstädter Kommunalbetriebe nehmen am Ingolstädter Firmenlauf 

teil 



 TV-Beitrag zur Kanalbaustelle in der Frühlingstraße 
 Verlängerung der Bauzeit in der Frühlingstraße 

 
Anzeigen in der Stadtbeilage Ingolstadt:  

Wertstoffhof Süd 
 Rückstauschutz 
 

 Tag der Elektromobilität am 16.05. 

Die Kommunalbetriebe nahmen zum ersten Mal mit einem Stand und ihrer ersten vollelektrischen 
Kehrmaschine am Tag der Elektromobilität am 16.05. in der Technischen Hochschule teil. 
Gerade die Kehrmaschine stieß auf reges Interesse. 

 Firmenlauf 

Auch dieses Jahr fanden sich 12 Mitarbeiter zusammen und liefen als Team der 
Kommunalbetriebe im Firmenlauf mit. 
 
 
Bereich Wasserversorgung und Entwässerung 
 

 Kanalauswechslung Steinheilstraße    

Die Maßnahme wurde Anfang Juli 2018 fertig gestellt. 

 Neubau Autobahnanschluss A 9 Süd    

Baubeginn für Los 2, Abwasserdruckleitung im HDD Verfahren, startet am 16.07.2018.  
Die neue Terminierung ist mit dem Tiefbauamt abgestimmt  
Im Zuge der Baumaßnahme werden außerdem ca. 950 m Wasserversorgungsleitung, zum Teil in 
offener Bauweise und zum Teil in geschlossener Bauweise erstellt.  

 Erschließung BG Steinbuckl   

Der Entwurf des Bebauungsplanes wurde am 28.06.18 im Stadtrat beschlossen. Derzeit wird die 
Kanalplanung auf Grundlage des Wasserrechts erstellt. Mit einem Baubeginn Kanalbau ist für 
das Frühjahr 2019 zu rechnen. 

 Erschließung BG südlich Haunwöhrer Straße  

Die Kanalbauarbeiten zur Erschließung beginnen am 16. Juli. 
Die Planung zur Erschließung der Wasserversorgung läuft. 

 Kanalneubau Frühlingstraße Süd 

Der Hauptkanal ist erstellt, derzeit erfolgt die Anbindung an den Bestand sowie die Erstellung der 
Hausanschlüsse und Straßenabläufe. Die halbseitige Sperrung der Frühlingstraße muss während 
der restlichen Bauzeit aufrechterhalten werden. Mit Fertigstellung der Kanalbauarbeiten ist Ende 
August 2018 zu rechnen. 

 Durchlass Süd Hauptbahnhof 

Baubeginn war am 04.04.18. Derzeit werden der Startschacht für den Rohrvortrieb (Martin-
Hemm-Str.) sowie die Kanäle in offener Bauweise im Bereich des Parkhauses Hbf-West 
hergestellt. Im Vorfeld waren umfangreiche Spartenumlegungen erforderlich. Mit Abschluss der 
Maßnahme ist Ende 2018 zu rechnen. 



 Fußgängerzone – Ludwigstraße 

Die Bauarbeiten der Kanalbaumaßnahmen in Bauabschnitt 2 (Hallstraße bis   
Mauthstraße) werden voraussichtlich bis Anfang Juli abgeschlossen sein. 

 Hauptbahnhof Durchlass Nord Kanalsanierung geschlossen  

Die geschlossene Sanierung (Kurzrohrrelining) des Durchlasses Nord beim Hauptbahnhof 
Ingolstadt sind abgeschlossen. 

 Umgestaltung Roßmühlstraße  

Zur Ableitung des neu anfallenden Oberflächenwassers ist auf einer Länge von ca. 230 Metern 
der Bau eines Regenwasserkanals DN 400-1000 geplant (Projektgenehmigung VR 08.05.2018). 
Mittels Anschluss an einen bestehenden Düker erfolgt die Direkteinleitung in die Donau. 
Geplanter Baubeginn ist im Sommer 2018. 
 
Vorhandene Schäden am bestehenden Mischwasserkanal müssen vor den geplanten 
Umbauarbeiten an Schlosslände und Roßmühlstraße saniert werden. Die Sichtung der 
untersuchten Mischwasserkanäle ergab, dass keine weitreichenden Schäden zu erwarten sind. 
Derzeit wird das Sanierungskonzept erarbeitet und in den gesamten Bauablaufplan integriert. 
Notwendige Umbauarbeiten erfolgen mit den einzelnen Bauphasen der Verlegung anderer 
Sparten bzw. des Straßenbaus. 
 
Die Erneuerung der Wassertransportleitung DN 400 GG schreitet planmäßig voran. Derzeit 
befindet sich das Baufeld im Bereich zwischen dem Unteren Graben und der Tiefgarage. Der 
Abschluss der Maßnahme ist für Ende 2018 vorgesehen.  

 Kanalneubau Rothenturmer Straße – Niederfeld   

Die Kanalbaumaßnahme wurde mit Abnahme am 28.05.2018 planmäßig abgeschlossen. 
Im Rahmen der Straßensanierung durch das Tiefbauamt, werden auch insgesamt ca. 210 m 
Wasserversorgungsleitung erneuert (Abzweig in die Ellen-Ammann-Str.) und dabei z.T. aus 
Privatgrund heraus verlegt (Bahnquerung bis östlicher Straßenkreisel). 

 Kanalsanierung Proviantstraße 

Aktuell läuft die Planung für die Sanierung des Kanalsystems in der Proviantstraße. Die 
Sanierung ist größtenteils in geschlossener Bauweise durchführbar. Für die Beseitigung von 
Schäden sind zusätzlich kleinflächige Aufgrabungen notwendig. Die Bauausführung ist für Herbst 
2018 geplant.  

 Kanalsanierung Kleiststraße 

Aktuell läuft die Planung für die hydraulische Aufdimensionierung des Kanalsystems in offener 
Bauweise in der Kleiststraße.  

 Hydraulische Ertüchtigung Ringler- und Eckstallerstraße  

Die hydraulische Ertüchtigung der Kanäle wurde beauftragt und wird im Herbst 2018 
abgeschlossen. Anschließend wird die Straßendecke durch das Tiefbauamt saniert. 
 

 Kanalsanierung Pfarrgasse 

Im Anschluss an die Kanalarbeiten in der Pfarrgasse wurden Schäden an der 
Entwässerungsanlage der Moritzkirche festgestellt, die derzeit saniert werden. 



 

 Baugebiet Unsernherrn Nord 

Aktuell finden die Vorabstimmungen für das Baugebiet Unsernherrn Nord zusammen mit anderen 
Planungsstellen statt.  
Die Planung zur Erschließung der Wasserversorgung läuft. 

 Anschluss Pettenhofen nach Dünzlau 

Die Inbetriebnahme der Gesamtanlage erfolgt Anfang Juli 2018. 

 Kanalsanierung Lohgraben 

Im Zuge des Vollausbaus der Straße Am Lohgraben erfolgt eine offene Kanalsanierung auf ca. 
100 m Länge. Auftraggeber für die Gesamtmaßnahme (Straßenbau, sowie Kanalbau) ist das 
Tiefbauamt. Der Baubeginn ist für Juni 2018 vorgesehen. Der Abschluss der Bauarbeiten für den 
Kanal- und Straßenbau ist für den Herbst 2018 geplant. 

 Sanierung Wasserversorgungsleitung Friedhofstraße  

Die bestehende sanierungsbedürftige Wasserversorgungsleitung (Baujahr 1928) DN 200 in der 
Friedhofstraße wird auf einer Länge von ca. 520 m durch eine DN 300 ersetzt. Im 
Kreuzungsbereich zur Westlichen Ringstraße wird die Leitung durch ein Pressverfahren mit 
möglichst geringen Einschränkungen für den Verkehr verlegt. Der Abschluss der Bauarbeiten für 
die Versorgungsleitung ist für den Herbst 2018 vorgesehen. Anschließend wird die Straßendecke 
durch das Tiefbauamt saniert. 

 Starkregenereignis am 31.05.2018 

Am Abend des 31.05.2018 wurde das Stadtgebiet nördlich der Donau inkl. der Altstadt von einem 
Starkregenereignis mit Niederschlägen von ca. 47,8 Liter pro m² und Stunde bzw. 13,3 Liter pro 
m² in 5 Min heimgesucht. Dies entspricht in etwa einer Wiederkehrzeit von 50 Jahren.  
Vielerorts kam es zu Überschwemmungen, vor allem Keller standen unter Wasser. Die 
Feuerwehr leistete an 268 Einsatzstellen Hilfe. Seitens INKB wurde ein Notfalltelefon eingerichtet 
um Bürger bei Schadensfällen zu unterstützen. In den Tagen nach dem Ereignis wurden von 
Mitarbeitern insgesamt 111 Meldungen aufgenommen und Beratungen vor Ort sowie telefonisch 
durchgeführt. Analog zu vorangegangenen Regenereignissen zeigte sich, dass die Mehrzahl der 
Schäden durch fehlende oder unzureichend gewartete Rückstausicherung und Wassereintritt 
über Lichtschächte und Kellerabgänge hervorgerufen wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bereich Abfallwirtschaft 
 

 Sachstand Pilotprojekt Unterflurcontainer in Wohnanlagen 

Die Bestellung der Unterflursysteme für die Wohnanlagen der GWG ist abgeschlossen. Die 
Installation erfolgt planmäßig im Juli. Die GWG hat das System für weitere Neubauprojekte 
eingeplant (u.a. Stargarder Straße) 

 Sachstand Einführung Identsystem: 

Im Zeitraum April bis Juni wurden alle Abfallgefäße im Stadtgebiet mit RFID-Chips ausgestattet.  
Die Ausrüstungsquote liegt bei rund 96%.  
Ab Juli werden die Abweichungen zwischen dem veranlagten Datenbestand und dem 
tatsächlichen Gefäßbestand aufgearbeitet. Hierzu werden die Eigentümer schriftlich informiert 
und zur Nachmeldung aufgefordert. Zur Jahresverbrauchsabrechnung zum 30.09.2018 werden 
die Datenbestände final abgeglichen und im Gebührenbescheid entsprechend den Rückmeldung, 
bzw. dem tatsächlich vorhandenen Gefäßbestand veranlagt. 
 
Die Gebühren für die noch offenen Veranlagungszeiträume 2014 bis 2017 werden in einem 
gesonderten Verfahren nacherhoben, bzw. erstattet.  
 

 Neueröffnung Wertstoffhof Ingolstadt Süd: 

Die Neueröffnung des Wertstoffhofes Ingolstadt Süd ist planmäßig zum 02.05.2018 erfolgt. Nach 
zunächst verhaltenem Start sind die Besucherzahlen nun auf hohem Niveau mit steigender 
Tendenz (aktuell rund 300-400 Anlieferer pro Tag). Die Qualität und Menge der noch 
verwendbaren Gegenstände, welche bei der Gebrauchtwarenannahmestelle der Caritas-
Werkstätten abgegeben werden, sind sehr gut, insbesondere wird sehr viel hochwertige und 
direkt wiederverwendbare Kleidung erfasst. 
 
Die räumliche Verlagerung des bisherigen Wertstoffhofes in der Robert-Bosch-Straße ist Anfang 
Juni durchgeführt worden, der Wertstoffhof ist seitdem ausschließlich gewerblich tätig. 

 Sperrmüllabfuhr in Folge des Starkregenereignisses 31.05./01.06.: 

In Folge des Starkregenereignisses am 31.05./01.06. wurde den betroffenen Bürgern die 
kurzfristige Abholung von Sperrmüll und Abfällen angeboten. Im Zeitraum ab Montag, den 04.06. 
bis einschließlich 22.06. wurden rund 122 Anfallstellen zusätzlich angefahren.  
 
 

 Pilotprojekt zur Erfassung von Sperrmüll in Großwohnanlagen 

In Kooperation mit der Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft wird ab Herbst die Erfassung 
von Sperrmüll in Großwohnanlagen mit mobilen Presscontainern pilotiert. Die Vorteile für alle 
Beteiligten liegen in der einfacheren Handhabung (Dinge nur einmal in die Hand nehmen) und im 
besseren Stadtbild (wo nichts liegt, wird nichts dazugelegt).  
Bei entsprechender Bewährung soll die Möglichkeit in anderen Einrichtungen mit 
kontinuierlichem Anfall von Sperrmüll ebenfalls angeboten werden. 
 
 
 
 
 
 



Bereich Stadtreinigung 
 
Gemeinsam von der Stadt Ingolstadt und dem Investor für die neue Jugendherberge wurden 
sechs Architekturbüros beauftragt, Vorschläge zu erarbeiten, die neben den Planungen zum Bau 
der neuen Jugendherberge am Standort altes Hallenbades auch die Situierung eines Neubaus 
der Innenstadtreinigung, abgesetzt, an den angrenzenden Flächen mit in Betracht ziehen.   
 
Derzeit werden wieder durch die Mitarbeiter der Innenstadtreinigung die Aktion zur Entfernung 
von Aufklebern in der Innenstadt an Ampelmasten, Verkehrsschildern etc. durchgeführt. Ebenso 
werden aktuell die Maßnahmen der notwendigen Wildkrautentfernung gleichzeitig u.a. auf den 
Verkehrsinseln wieder durchgeführt.  
 
 
 
 
 
 


